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Vorwort 

 
 
 
Das "Liturgische Jahr" enthält in 8 Heften zu den ausgewählten Melodien des "Gotteslob" 
Choralvorspiele für Orgel. 
 
 Heft I Advent - Weihnachten Heft V Zur Kommunion 
 Heft II Fastenzeit Heft VI Christus - Kirche - Maria - Heilige 
 Heft III Osterzeit Heft VII Pedaltoccaten 
 Heft IV Lob und Dank Heft VIII Kleine Stücke zum Gotteslob  
   (manualiter) 
 
 
Heft I - VI enthalten meist je ein 4stg. Choralvorspiel mit Pedal und je ein Bicinium  
 (2stg. manualiter)  zur gleichen Melodie. 
 
Heft VII enthält Pedaltoccaten. Es sind 1- oder 2-, höchstens 3-stg. Choralvorspiele für Pedal 
 (Pedalexerzitien). Ein 4stg. Orgelchoral ist als Abschluß jeweils angehängt. 
 
Heft VIII enthält 2-3-stg. Choralvorspiele - manualiter zu spielen (Pedal-Orgelpunkte sind ad libitum). 
 
 
Das "Liturgische Jahr" soll als Handreichung für die liturgische Organistentätigkeit verstanden wer-
den. Das liturgische Orgelspiel ist ein wesentlicher Bestandteil der "Postkonziliären Liturgie". 
Alle Choralvorspiele stehen in der Tonart des "Gotteslobs". Die Länge der Vorspiele berücksichtigt 
die jeweilige Funktion im Gottesdienst. Die musikalische Sprache ist bewußt traditionell gehalten und 
will den Anfänger hinführen zur selbständigen, choralgebundenen Improvisation. Der Schwierigkeits-
grad ist "leicht" bis "mittelschwer", das Pedal ist leicht. 
 
Anfänger mögen mit den Bicinien und den "manualiter Stücken" (Heft VIII) beginnen. Fortgeschrit-
tene können die dreistimmigen Vorspiele und die Pedaltoccaten zur Hand nehmen (Heft VII). Erst 
dann wende man sich den vierstimmigen Choralvorspielen zu. Der Spieler bemühe sich, gute Finger- 
und Pedalsätze für sich zu suchen, wobei ein "Portatospiel" durchweg einem "Legatospiel" vorzuzie-
hen ist. Man wähle ein Tempo, das der Musik, dem Raum und der Melodie Rechnung trägt. Die Regi-
strierung sei gut überlegt, durchsichtig und abwechslungsreich. 
 
Das "Liturgische Jahr" ist meinen einstigen und jetztigen Schülern der Kirchenmusikalischen Abtei-
lung am Staatlichen Musikkonservatorium "Claudio Monteverdi" von Bozen gewidmet. 
 
 
Bozen, am Cäciliensonntag 1990                                                                 Herbert Paulmichl 
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